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Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler
Dekanat Ravensburg

Samstag, 28. Januar Winterfest in Atzenweiler
16.00 Uhr Familiengottesdienst

Pfarrer Bürkle

Die Kirchengemeinde Atzenweiler feiert am Samstag, 28.01.2012 in der
Kirche ein gemütliches Winterfest.

Der Auftakt erfolgt mit einem Familiengottesdienst um 16.00 Uhr mit 
Pfarrer Manfred Bürkle. 

Dem schließt sich ein gemütliches Beisammensein mit Punsch, leckeren
Waffeln, verschiedenen Crépes und Brezeln an.
Worum soll es dabei gehen? Zeit und Freude miteinander zu haben und zu teilen,
Leute neu oder auch einfach besser kennenzulernen, miteinander singen, feiern....
Für unsere kleinen Besucher bieten wir Spielmöglichkeiten an.

Wir laden alle Gemeindeglieder und Mitbürger herzlich dazu ein!
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Gemeindeverwaltungsverband Gullen 

Bürgerinformation am 30.01.2012 zum Thema

Fortschreibung des Teilregionalplans Windenergie
Potenzielle Standorte für Windenergienutzung

Der Regionalverband Bodensee-Oberschwaben führt derzeit das Verfah-
ren zur Fortschreibung des Teilregionalplans Windenergie durch. Gegen-
stand dieses Verfahrens ist die Ausweisung potenzieller Standorte für
Windenergienutzung (regionalbedeutsame Windkraftanlagen).

Wir möchten die Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinden Bod-
negg, Grünkraut, Schlier und Waldburg im Rahmen einer gemeinsamen 

Bürgerinformation 
am Montag, 30. Januar 2012 
um 19.00 Uhr im Bürgersaal 

der Gemeinde Waldburg 

über das Verfahren, die Grundlagen und die dargestellten Standorte infor-
mieren, sowie darüber, welche Auswirkungen die Änderungen des Lan-
desplanungsgesetzes auf die Gemeinden haben könnten.

Der Verbandsdirektor des Regionalverbandes, Herr Wilfried Franke, wird
hierzu die Situation und die Zusammenhänge erläutern und für Fragen zur
Verfügung stehen.

Die Unterlagen können nach Auskunft des Regionalverbandes auf der
Internetseite des Regionalverbandes eingesehen werden (www.rvbo.de).

Auch die Bürgerinnen und Bürger der dem Verbandsgebiet angrenzenden
Gemeinden Vogt und Wolfegg sind zur Bürgerinformation herzlich einge-
laden.

Grünkraut-Gullen, den 20.01.2012

gez. Michael Röger, Verbandsvorsitzender
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DORFENTWICKLUNG BODNEGG 2030

Präsentation und Moderation: Johann Senner - Büro Planstatt Senner aus Überlingen

ORFENTD  TWICKLUNG  NEGGDOBG  G 2030                

Sgoht dagege

Gumpiger Donnerstag in BodneggGumpiger Donnerstag in Bodnegg

mit Narrenbefreiung, Narrenbaumstellen, Dorf umzug und anschließendem Ball mit buntem Trei-
ben in der Festhalle

Nur noch 26 Tage, dann ist es wieder so weit.
Dann bricht mit dem Gumpigen Donnerstag am 16. Februar wieder die Hochphase der Fasnetszeit los.

Natürlich soll's auch in Bodnegg richtig zur Sache gehen.

Ab 09.30 Uhr Rathausstürmen und Befreien von Kindergarten St. Elisabeth, Förderschule, Kin-
dergarten St. Martinus und Grundschule

Gegen 11.00 Uhr Narrenbaumstellen beim Narrenbrunnen durch die heimischen Zimmermannszünfte
Anschließend "Umzügle"

- Teilnehmer und Zuschauer sind in großen Scharen erwünscht -

Danach buntes Treiben in der Festhalle für Jung und Alt 
mit der Absetzung des Bürgermeisters
und vielen anderen lustigen Programmpunkten

Die gesamte Bürgerschaft ist zum Mitmachen und zum geselligen Beisammensein eingeladen!!!



VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm I/2012

Kurs Nr. 200301
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard

Für Männer, die bislang keine oder nur sehr wenig Erfahrungen
im Kochen haben.
Die Zubereitung einer wohlschmeckenden Mahlzeit ist absolut
kein Problem. Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten
Zutaten und im Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des
Kochens. Durch praktische Anwendung werden die nötigen
Kenntnisse vermittelt. Beim Zubereiten von Kräuterflädle in einer
Gemüsebrühe, Schnitzel „Wiener Art“ mit Schwäbischem Kartof-
felsalat, Gulasch mit Brotknödeln, Blattsalat und eines Desserts
– einer Beerenquarkcreme, lernen die Teilnehmer nützliche
Grundfertigkeiten kennen. Anschließend wird natürlich gemein-
sam gespeist.

Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter

Lebensmittelkosten von ca. 8,- € sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 27. März 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 38,00 €

Kurs Nr. 200302
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard

Wir kochen ein Menü.
Mit etwas Küchenpraxis und / oder den in dem Kurs „Anfänger-
Kochkurs für Männer I“ erworbenen Grundkenntnissen können
Sie Ihre Familie überraschen oder sich selbst verwöhnen.
Wir kochen z. B. ein saftiges Jägerschnitzel mit selbst gemach-
ten Spätzle oder Pasta mit verschiedenen Soßen. Dazu gehört
jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert

Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter

Lebensmittelkosten von ca. 10,- € sind bereits in der Kursge-
bühr enthalten.
2 Abende, Di, 18.00 bis 21.30 Uhr
Beginn: Dienstag, 24. April 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 38,00 €

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 28.01.2012 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13.30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler     
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Bodnegg braucht neue VHS-Kurse
Sie können etwas außerordentlich gut und haben Freude
daran, anderen etwas beizubringen? Dann sind Sie hier
genau richtig. Als Dozentin oder Dozent können Sie anderen
Ihr Hobby oder Teile Ihres Berufes näher bringen.
Es würde uns freuen, wenn wir das Programm der Außen-
stelle Bodnegg wieder erweitern könnten. Melden Sie sich
als Dozentin oder Dozent bei der Volkshochschule Ravens-
burg – Außenstelle Bodnegg. 
Sie sind sich nicht sicher, ob Ihre Idee umsetzbar ist bzw.
Anklang findet? Gerne steht Ihnen Frau Weber, Tel. 07520
9208-18 beratend zur Seite.
Ihre
VHS-Außenstelle Bodnegg

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin erst wieder am Freitag, 2. März 2012

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit
RaWEG, Altpapier, Altglas, sämtlichen
Elektro- und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 04. Februar 2012 von 08.00 – 12.00 Uhr auf
dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „DLRG“
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 18. Februar in Regie des Schützenclubs
- Samstag, 03. März in Regie des Männergesangvereins
- Samstag, 17. März in Regie des Kirchenchors
- Samstag, 31. März in Regie des TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“
entleert.
Nächste Leerung am Montag, 20. Februar 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr
bereitstellen.

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
Leider können wir dieses Angebot derzeit nicht aufrecht
erhalten da unsere Bademeisterin zum 1.1.2012 eine
andere Stelle angetreten hat. Die Badeaufsicht über-
nimmt dankenswerterweise die DLRG.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bitte beachten Sie, dass der Eingang auf Grund der
Bauarbeiten verlegt wurde. Benutzen Sie bitte den
Haupteingang der Realschule und folgen Sie den Hin-
weisschildern.

Tel. 9207-29

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Achtung: Bitte beachten
Sie die geänderten Öff-
nungszeiten!!!

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 9.30 Uhr bis
11.30 Uhr!

Nächste Termine:
01.02.2012
15.02.2012

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

An alle Vereine und Benutzer
der Festhalle Bodnegg

Um unsere Festhalle auf die neue Saison vorzubereiten
wollen wir, wie schon zur Tradition geworden, unsere Fest-
halle vom Staub und Schmutz des letzten Jahres befreien.
Hierbei werden die gesamten Stühle und Tische und alles
andere Inventar einer gründlichen Reinigung unterzogen,
damit unsere schmucke Festhalle wieder in neuem Glanz

erstrahlen kann.

Alle Vereine, die im letzten Jahr die Festhalle 
benutzt haben, bitten wir zu unserer

Grundreinigung der Festhalle
zu kommen, und zwar am 

Samstag, 25. Februar 2012
ab 14.00 Uhr

Auf Ihre Mithilfe sind wir angewiesen, denn
je zahlreicher Sie erscheinen, desto schneller 

wird die Aktion wieder beendet sein.

Info gibt die Gemeindeverwaltung, 
Frau Pfleghar (Tel. 9208-20)  oder  

Frau Heine (Tel. 2245).
Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft zu helfen

schon heute bei Ihnen!

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für die
Woche 8 bereits am Donnerstag, 16. Februar 2012,
10.00 Uhr.

Um Einhaltung des Termins wird gebeten.
Der Verlag

✎



Bildungszentrum Bodnegg
Vortragsabend im Schwörsaal Ravensburg

Schule als Lebensraum? 
Vortrag von Prof. Dr. Joachim Bauer
Mittwoch, 1. Februar 2012, Schwörsaal Ravensburg, 19.00 Uhr

„Ein Kind ist kein Aktenordner, in dem man Blatt für Blatt Wissen
einheften kann, sondern ein Lebewesen, dessen Erleben und
Verhalten neurobiologischen Grundregeln unterworfen ist!“ Prof.
Dr. Joachim Bauer von der Universität Freiburg spricht am Mitt-
woch, 1. Februar 2012, im Ravensburger Schwörsaal um 19.00
Uhr über „Schule als Lebensraum?“ Dabei geht es unter ande-
rem um die Voraussetzungen für erfolgreiches Lernen und Leh-
ren. Bauer ist neben seinen medizinischen Forschungen auch
Buchautor und schrieb in seinem 2007 erschienen Titel „Lob der
Schule“ folgende Kritik: „Die Schule scheitert an der Unfähigkeit
der Beteiligten, die wichtigste Voraussetzung für gelingende Bil-
dung zu schaffen: konstruktive, das Lernen fördernde Beziehun-
gen.“ 
Professor Bauer tritt als Hirnforscher, Arzt und Psychotherapeut
für eine „beziehungsreiche und motivierende Pädagogik ein, die
Zuwendung, persönliche Akzeptanz und soziale Anerkennung
als Kern der seelischen Gesundheit begreift.“ Um den Vortrag zu
ermöglichen, arbeiten das Bildungszentrum Bodnegg und die
Stiftung Vogthaus zusammen. Wegen des erwarteten großen
Interesses bitten die Veranstalter, die kostenlosen Eintrittskarten
beim Bildungszentrum Bodnegg oder im Kulturamt Ravensburg
abzuholen.
Gabriele Rückert, Rektorin der Bodnegger Schule, erklärt,
 warum sich das Bildungszentrum und die Stiftung Vogthaus für
den Vortrag engagieren: „Die Schullandschaft verändert sich,
das ist immer wieder Thema unserer Schule. Deshalb haben
auch wir Visionen und Ideen für unsere Schule als ‚Haus der
Lernens und der Begegnungʼ. Wir wollen dieses Haus weiterhin
attraktiv gestalten und verbessern, was zu verbessern ist.“ Die

Schulleiterin kündigte an, dass der Vortrag von Prof. Bauer auch
Grundlage des nächsten pädagogischen Tages und der Weiter-
entwicklung des BZ Bodnegg sein wird. 

Infokasten:
Vortrag am Mittwoch, 1. Februar 2012
Im Schwörsaal Waaghaus Ravensburg, 19 Uhr
Referent:
Prof. Dr. med. Joachim Bauer, Universität Freiburg
Thema: 
„Schule als Lebensraum?“
Veranstalter:
Bildungszentrum Bodnegg
Stiftung Vogthaus
Kostenlose Eintrittskarten:
Bildungszentrum Bodnegg, Tel. 07520-920711 
oder Mail:  schulleiterin@bz-bodnegg.de
sowie beim Kulturamt Ravensburg

Landesfamilienpass 2012
die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2012 können ab
sofort im Rathaus Zimmer 20, Frau Pfleghar abgeholt werden. 

Beantragen Sie den Familienpass wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher
Gemeinschaft leben.

• Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindes -
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2012 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt
19 Mal im Jahr 2012 die Staatlichen Schlösser und Gärten und
die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist
der entsprechende Gutschein einzulösen.

Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmuse-
um Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientech-
nologie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien
Eintritt.

Die Gutscheine "Wilhelma" und "Blühendes Barock"
berechtigen zu einem ermäßigten Eintritt. Der Gutschein "Wil-
helma" berechtigt in der Zeit vom 01.03. –31.10.2012 (Haupt-
saison) zum Erwerb einer Familienkarte im jeweils gültigen
Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit davor und
danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also keine
zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). Mit dem
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

8 Leitzordner Tel. 2726

Röhrenfernseher Nokia, 67 cm, gepflegt, 
schönes Design und ohne Fehler Tel. 2481

1 Soda Stream Trinkwassersprudler Tel. 91023

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten

Informationen für
Familien

Bitte bringen Sie Ihren alten Familienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Kinderzuschlag, oder Hartz IV (Kindergeldbescheinigung
oder Kontoauszug) zur Abholung mit.
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Gutschein "Blühendes Barock" erhalten Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 12,-- €. Die Saison
des Blühenden Barocks beginnt am 16.03.2012 und endet am
04.11.2012. 

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den drei
Gutscheinen "Sonstiges Objekt" - auch mehrfach im Jahr-
kostenfrei besucht werden.

Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen
kann es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht
anerkannt wird.

Mit den neuen Gutscheinen „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“
sowie „Europa-Park, Rust“ können weiterhin die zwei Freizeit-
parks mit einem Gutschein besucht werden. Der Gutschein für
den Erlebnispark Tripsdrill gilt nur am 09. September 2012.
Pro Person wird eine Ermäßigung von 4,-- € an diesem Tag
gewährt. Der Gutschein für den Europa-Park Rust gilt eben-
falls nur am 09. September 2012. Pro Person wird eine
Ermäßigung von 5,-- € an diesem Tag gewährt. 

Auch das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passin-
habern am 13. Mai 2012 wiederum einen kostenfreien Eintritt
an. Das Porsche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an
einem beliebigen Tag im Monat Januar 2012 oder November
2012 einen kostenfreien Eintritt an. 

Neu ist der Gutschein für das SENSAPOLIS am Flugfeld in
71063 Sindelfingen. Alle auf dem Landesfamilienpass eingetra-
genen Personen erhalten das reguläre Einzelticket für 10 Euro
statt für 15 Euro angeboten. 

Ohne besonderen Gutschein, d.h. nur gegen Vorlage des Lan-
desfamilienpasses können das Museum "Oberrheinische Nar-
renschau" in 79341 Kenzingen, das Schloss Waldburg in
88289 Waldburg, das Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach in 88427 Bad Schussenried-Kürnbach, das Schmuckmu-
seum in 75173 Pforzheim, das Schiller-Nationalmuseum sowie
das Literaturmuseum der Moderne in 71673 Marbach a.N., das
Naturkundliche Bildungszentrum in 89073 Ulm, die Kraichtaler
Museen in 76703 Kraichtal sowie die meisten Gedenkstätten
und literarischen Museen (www.literaturland-bw.de) in Baden-
Württemberg kostenfrei besucht werden. 
Darüber hinaus können die Familienpassinhaber an der histori-
schen Stadtführung in 73728 Esslingen (Donnerstagsführung,
17 Uhr) sowie an den Stadtführungen in 74354 Besigheim
kostenfrei teilnehmen.

Neu hinzugekommen ist das Freilichtmuseum in 72660 Beu-
ren und die Galerie für Kunst und Technik in 73614 Schorn-
dorf. 

Das Ravensburger Spieleland gewährt Landesfamilienpassin-
habern mit mehr als zwei Kindern einen um 3,-- € ermäßigten
Eintritt. Das SEA LIFE in Konstanz bietet einen um 30 %
ermäßigten Eintritt auf die jeweiligen Eintrittspreise. Das Römer-
museum in 74363 Güglingen (www.gueglingen.de) gewährt Inha-
bern eines Landesfamilienpasses eine Ermäßigung von 50 %. 

Auch das Auto & Technik Museum Sinsheim e.V. (ATM) gewährt
Landesfamilienpassinhabern einen ermäßigten Eintritt. Kinder
und Erwachsene zahlen den jeweiligen Gruppenpreis und erhal-
ten noch einen Museumsführer kostenlos dazu. Zudem gewährt
auch der Histotainment Park Adventon in 74706 Osterburken
Landesfamilienpassinhabern den jeweiligen vergünstigten
Tagessatz. (www.Mittelalterpark.de). 

Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwaltung
(SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber einen
Flyer „Die zehn besten Geheimtipps“ mit Angaben über die
Öffnungszeiten und Preise der zehn besucherstärksten Einrich-
tungen der SSG herausgeben. Darüber hinaus gibt es den Flyer

„Die Baudenkmäler der Staatlichen Schlösser und Gärten
Baden Württemberg“. Beide Flyer stehen auf der Internetseite
der SSG (www.schloesser-und-gaerten.de) zum Download als
pdf-Dokumente zur Verfügung. 
Zudem können die Flyer über die Internetseite der SSG auch
bestellt werden. Dort ist auch eine Liste all der Baudenkmäler
der SSG eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gültigkeit
hat. 

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Fami-
lien“ >Landesfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste
aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt. 

Der Offene Kinder- und Jugendtreff Bodnegg
wird „vernetzt“!

Nach einigen Monaten des weiteren Auf- und Ausbaus der
Räumlichkeiten im ehemaligen Spritzenhaus zu einem offenen
Treffpunkt für junge Menschen, hat dieser nun auch seinen fes -
ten Online-Platz gefunden.
Unter www.jugendtreff-bodnegg.de können sich Interessierte
zukünftig nicht nur über die neuesten Entwicklungen in der offe-
nen Jugendarbeit in Bodnegg auf dem Laufenden halten, son-
dern sich auch aktiv an deren Ausbau beteiligen.
Damit können z.B. Unternehmen aus Bodnegg und Umgebung
zu Unterstützern des Treffs werden oder Vereine sich an der
lokalen Aktionsreihe U16 beteiligen. Begleitet werden diese
Beteiligungen an der offenen Jugendarbeit durch ein Web-Tage-
buch, das über den jeweils aktuellen Stand der „Vernetzung“
berichtet.
Daneben wurde auch die Möglichkeit zu Spenden weiter in den
Vordergrund gestellt mit der Absicht, demnächst auch „Mikro -
spenden“, als elektronische Kleinspenden-Variante anzubieten.
Weitere Informationen zum neuen Weblog erhalten Sie unter:
www.jugendtreff-bodnegg.de, via Mail unter: jugendbegleiter.
eckle@web.de oder im Rahmen der regelmäßigen Treff-Öff-
nungszeiten, mittwochs und freitags zwischen 16.00 Uhr und
20.00 Uhr.

Jugend-Ecke



Zwei weitere Jahre PLENUM-Fördermittel:
Pro Regio nimmt Anträge entgegen
Auch nach Ende der PLENUM-Zeit können in der Region
Projekte mit dem Ziel der naturschutzorientierten Regional-
entwicklung gefördert werden. Das Land Baden-Württem-
berg stellt dafür in den Jahren 2012 und 2013 nochmals
100.000 Euro pro Jahr zur Verfügung. Die nächste Antrags-
frist ist der 1. März 2012.
Anträge für Projekte im PLENUM-Sinne können in gewohnter
Form bei der Geschäftsstelle der Pro Regio in Ravensburg ein-
gereicht werden. Über die Vergabe der Mittel befindet ein Gre-
mium aus Vertretern aus Verwaltung, Landwirtschaft, Natur-
schutz, Tourismus und Regionalwirtschaft. Es empfiehlt sich,
entsprechende Vorhaben im Vorfeld mit den Regionalmanagern
bei der Pro Regio, Andreas Morlok (Tel. 0751/85-9666) oder
Markus Zipf (Tel. 0751/85-9694), abzustimmen. Dort sind auch
die Antragsformulare erhältlich oder im Internet unter www.ple-
num-ravensburg.de unter Projekte/Projektantrag.

Am 2. Februar 2012 in Reute: 
lnfo-Tag Pflanzenbau und Pflanzenschutz 2012
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg lädt zu einem lnformati-
onstag rund um die Themen Pflanzenbau und Pflanzenschutz
am Donnerstag, den 2. Februar 2012 in das Gasthaus „Stern“ in
Reute ein. 
Neben aktuellen Hinweisen zum Pflanzenschutz in allen wichti-
gen Kulturen gibt es auch Sortenempfehlungen und Hinweise
zur Düngeverordnung. Besonders interessant sind die Angebote
zu Anpassungsstrategien an die bevorstehende Agrarreform.
Weitere Themen sind Fachvorträge zu Düsentechnik, Unkräu-
tern im Mais, Ampferbekämpfung und neue Fungizidstrategien. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr und endet um 16.00 Uhr. 
Alle interessierten Landwirte sind herzlich eingeladen.

Landwirtschaftliche Fachschulabsolventen Bad
Waldsee, Ravensburg und Leutkirch
Die Vereine Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Bad
Waldsee, Ravensburg und Leutkirch laden am Donnerstag,
den 09.02.2012, um 20.00 Uhr, in das Gasthaus Stern in Reu-
te – Bad Waldsee zu einer Vortragsveranstaltung ein, zum The-
ma „Welche Alternativen gibt es zum Silomaisanbau in der
Biogasproduktion und in der Milchviehhaltung?“
In der Presse wird aktuell von zunehmendem Maisanbau zur
Biogasproduktion und zur Rinderfütterung berichtet. Gibt es
Alternativen beim Anbau von Energiepflanzen zur Biogaserzeu-
gung? Welche Kulturen sind in der Milchviehfütterung gegenü-
ber Silomais konkurrenzfähig? 
Diese Thematik wird von den Referenten Kerstin Stolzenburg
vom Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augusten-
berg und Wilhelm Wurth vom LAZBW Aulendorf ausführlich
dargestellt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Am 10. Februar in Ravensburg 
Schulung zur EDV-gestützten Nährstoffbilanzierung am
Landwirtschaftsamt Ravensburg
Zur guten fachlichen Praxis des Düngens gehört neben der
Grundbodenuntersuchung, den Nährstoffanalysen der Wirt-
schaftsdünger und der N-Bedarfsrechnung für Ackerkulturen
auch die jährliche Nährstoffbilanzierung. Die Düngeverordnung
gibt vor, sie bis zum 1. April für das vergangene Jahr zu erstel-
len. Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet Landwirten am
Freitag, den 10. Februar 2012 eine Schulung an, um mit Hilfe

der Excel-Anwendung „Näbi 2010“ selbst eine N/P-Bilanz zu
erstellen. Die Veranstaltung findet im EDV-Raum des Landwirt-
schaftsamts Ravensburg, Frauenstraße 4 von 13.30 Uhr bis
16.00 Uhr statt.
Um von diesem Kursangebot größtmöglich profitieren zu kön-
nen, sollten die Teilnehmer mit den eigenen Daten arbeiten und
dazu die Zahlen zu ihrem derzeitigen Tierbestand, zur aktuellen
bewirtschafteten Flächengröße und den angebauten Kulturen
mitbringen. Das kostenfreie Schulungsangebot ist auf 15 Teil-
nehmer begrenzt. 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt unter Tel. (0751)
85-6010 ist erforderlich. 
Voraussetzungen zur Teilnahme sind PC-Kenntnisse in Windows
und MS-Office.

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. lädt Sie als Gast
zu seiner am Mittwoch, den 15. Februar 2012, um 10.00 Uhr,
in der Gemeindehalle Wolfegg, Röthenbacher Str. 37, 88364
Wolfegg, stattfindenden Mitgliederversammlung sowie zur
nachmittäglichen Fachtagung des Landesbauernverbandes in
Baden-Württemberg e.V., Beginn 13.30 Uhr, am selben Ort,
recht herzlich ein. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Veranstaltungen besu-
chen würden.

Tagesordnung: Mitgliederversammlung 
(Beginn 10.00 Uhr)
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Verbandsvorsitzenden

Waldemar Westermayer
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Geschäftsberichte: 

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.: GF Dr. Xaver
Kempter 
Landfrauenverbände RV e.V. und Württ. Allgäu e.V.: Wal-
traud Allgäuer und Silvia Ulrich 
Landjugend: Stefan Schneider-Wild 

4. Verabschiedung ausgeschiedener Ortsobmänner
5. Grußwort
6. Kurzvorträge: 

- Kreisbrandmeister Oliver Surbeck, Landratsamt Ravens-
burg:

„Brandverhütung und Brandmeldesysteme in der Landwirt-
schaft“
- Rechtsanwalt Herr Dirk Lambertz, LBV-Unternehmensbe-

ratung:
„Notwendiger Versicherungsschutz im Falle von Brandereig-
nissen“

7. Verschiedenes
8. Schlusswort
Mittagspause (Bewirtung durch die Landfrauengruppe Wolf -
egg)

Tagesordnung: Fachtagung (Beginn 13.30 Uhr)
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Verbandsvorsitzenden

Waldemar Westermayer
2. Einführung und Moderation durch Ariane Amstutz, stellv.

Pressesprecherin Landesbauernverband in Baden Württem-
berg e. V.

3. Einführungsvorträge zum Thema:
„Die EU-Agrarpolitik nach 2013 - Wohin geht die Reise?“ 
- Wolfgang Reimer, Ministerialdirektor, Ministerium Ländli-
cher Raum Stuttgart 
- Dr. Peter Pascher, Deutscher Bauernverband 
- Prof. Dr. Christian Lippert, Uni Hohenheim 

4. Podiumsdiskussion 
5. Schlusswort
Es ergeht herzliche Einladung.
Mit freundlichen Grüßen
Waldemar Westermayer Dr. Xaver Kempter 
- Vorsitzender - - Geschäftsführer -
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Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 28.01.2012
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Sonntag, 29.01.2012
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 28.01.2012 / Sonntag, 29.01.2012
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Februar 2012

Singen/Volkstanz
Montag, 6. Februar 2012
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 20. Februar 2012
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Im Winterhalbjahr steigen wir um auf den Heimtrainer, um
die Vitalität nicht ganz einzubüßen.
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt, 
Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

ttt



Kath. Öff. Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Februar 2012:
1. Februar 2012
8. Februar 2012
15. Februar 2012
22. Februar 2012 (ACHTUNG: Keine Vorlese-
stunde wegen der Ferien!!!)
29. Februar 2012

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Internet: www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Bücherei-Online-Tipp Nr.3: 
Sie haben interessante Titel mit der Suchfunktion im Online-
Katalog gefunden?

Wenn Sie      oberhalb der Liste anklicken, öffnet sich eine
PdF-Liste mit ausführlichen Angaben zu den Büchern; Ide-
al auch zum Ausdrucken.

Übrigens: Alle Bücherei-Online-Tipps finden Sie auf unse-
rer Homepage auf der Seite ONLINE-KATALOG.

Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, 15.00 bis 16.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Samstag, 04. Februar 2012 um 18.00 Uhr Eucharistiefeier,
Familiengottesdienst mit den Kommunionkindern, mitgestaltet
von der Schola mit Kerzensegnung und Lichterprozession und
Blasiussegen.

Kerzenspenden zu Maria Lichtmeß nehmen wir gerne in der
Sakristei oder im Pfarrbüro entgegen. Allen Spendern im Voraus
ein herzliches Vergeltʼs Gott für ihre Unterstützung.

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 30.01.12 Frau Hartmann, Tel. 2416
und 
Montag, 06.02.12

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Dienstag, 31. Januar 2012, 18.30 Uhr Firmvorbereitung im
Kath. Gemeindehaus Grünkraut für die Firmbewerber von Grün-
kraut und Bodnegg

Mittwoch, 01. Februar 2012, 19.00 Uhr Firmvorbereitung im
Pfarrstadel Schlier

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) für Kin-
dergartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 – 17.00 Uhr und 1. Klas-
se bis 3. Klasse von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr   
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

„Glaube und Vertrauen - Sehnsucht nach Sinn“
Begegnungstag für Frauen in Stadt und Land

Die Landfrauenvereinigung des Katholischen Deutschen Frau-
enbunds veranstaltet am Donnerstag, 02.02.2012 in Ravens-
burg Gemeindehaus Liebfrauen (Herrenstraße) einen Begeg-
nungstag für Frauen aus Stadt und Land.
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr mit einem Gottesdienst
in Liebfrauen in Ravensburg.
Das Thema am Vormittag „Glaube und Vertrauen – Sehnsucht
nach Sinn“ beschäftigt sich mit der Suche der Menschen nach
dem tieferen Sinn ihres Lebens. Konkret geht es dabei um die
Frage, ob der christliche Glaube, innerhalb des großen Marktes
angeblich sinnstiftender Angebote, noch einen Beitrag zur Sinn-
findung der Menschen leisten kann oder lediglich ein Angebot
bzw. eine Möglichkeit von vielen ist. Referentin ist  Frau Karin
Berhalter, Dekanatsreferentin aus Wangen.
Das Thema am Nachmittag um 14.00 Uhr lautet:
Herkunft und Bedeutung schwäbischer Alltagswörter
Referent ist Herr Hermann Wax aus Ehingen, der in 50 Jahren
6000 Wörter sammelte und in einem umfassenden schwäbi-
schen Herkunftswörterbuch zusammenfasste. Seine Fundgrube
deckt den ganzen schwäbischen Sprachraum ab. Sein Ziel ist
es, dem doch belächelten Schwäbischen durch Aufzeigen seiner
langen Geschichte und seiner internationalen europäischen Ver-
wandtschaft ein bisschen mehr Selbstwertgefühl und Würde zu
geben.
Machen Sie sich selber eine Freude und gönnen Sie sich einen
freien Tag!
Kommen Sie, alleine oder mit Bekannten, zum Begegnungstag.
In der Mittagspause besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen
Mittagessen im „Mucke“ in Ravensburg.
Es ist auch möglich, nur am Vormittag – oder Nachmittag anwe-
send zu sein.
Unkostenbeitrag 4,00 €

Bezirk: Ravensburg    

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Anregungen für einen gelingenden Schulstart
Ein Abend für Eltern und Erzieher/innen
Kooperationspartnerin: Grundschule Klösterle
Dienstag, 31.01., 20.00 bis 22.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Dr. Monika Spannenkrebs, Ärztin, Fachfrau für Einschulungs-
fragen

Lernen lebendig machen – Wie lerne und behalte ich rich-
tig?
Für Schüler/innen ab 14 Jahren
Freitag, 03.02., 16.30 bis 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Ute Moßbrucker, NLP-Ausbildungstrainerin

Meine inneren Quellen entdecken. Wertimaginationen nach
Uwe Böschemeyer 
Fortlaufende Gruppe in 2012
Kooperationspartner: Benediktinerinnen-Abtei St. Erentraud Kel-
lenried
Samstag, 11.02., 21.04., 30.06., 15.09., 03.11., jeweils 9.00 bis
17.00 Uhr
Kloster Kellenried bei Ravensburg
Almut Binder-Kuhn, Dipl.-Pädagogin, Logotherapeutin

Veranstaltungshinweis 
Bildungshaus Maximilian Kolbe
Kloster Reute
Franziskanerinnen von Reute
Die Hungertücher von Misereor –
Schaubilder des Glaubens

Vom 02. bis 04. März 2012 findet im Bildungshaus des Klosters
Reute ein Wochenende statt, das den spirituellen Reichtum der
Hungertücher thematisiert. 
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Freitag, 27. Januar 2012 
7.45 Uhr Schülermesse
Linda Deifel, Lisa Deifel, Katharina Stärk, Fabian Riedle

Sonntag, 29. Januar 2012 
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Judith Madlener, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz, Selina
Schmid, Emma Fricker, Magdalena Fricker
L.: 

Freitag, 03. Februar 2012 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Darius Joos, Selina Schmid, Emma Fricker, Rebekka Sterk
19.00 Eucharistiefeier
Lea Sonntag, Rebekka Sterk, Lina-Marie Rist, Peter-Lukas
Gebert, Natascha Geßler, Laura Gebert
L.: Peter-Lukas Gebert

Samstag, 04. Februar 2012 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
mit den Kommunionkindern
Linda Deifel, Lisa Deifel, Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller,
Dagmar Waggershauser, Jonathan Binetsch
L.: Familiengottesdienst-Team



Seit Misereor im Jahr 1976 die Tradition der Hungertücher wie-
der aufgegriffen hat, gehören diese Bilder in vielen Kirchen zum
festen Bestandteil geistlicher Betrachtungen in der Fastenzeit.
Alle zwei Jahre wird ein neues Bild von engagierten Künstlerin-
nen und Künstlern aus Afrika, Lateinamerika und Asien gestaltet
und gibt uns Einsichten in das Leben und den Glauben von Men-
schen fremder Kulturen. Die Bilder spannen einen Bogen zwi-
schen dem Hunger und der Armut auf der einen Seite und dem
Ruf nach Solidarität und Gerechtigkeit in der Einen Welt auf der
anderen Seite. Das Wochenende wird von Anne-Elisabeth Kle-
nota (Ravensburg) und Schwester Margot Spinnenhirn (Kloster
Reute) begleitet.
Informationen und Anmeldung unter Telefon (07524) 708-211
oder E-Mail: bildungshaus@kloster-reute.de (Online-Anmeldung
unter www.kloster-reute.de) 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Am Sonntag, den 29. Januar 2012 findet in Atzenweiler kein
Gottesdienst statt.

Sonntag, 29. Januar  Letzter Sonntag nach Ephihanias

Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir.
Jes 60,2
Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen am Gottesdienst
mit Abendmahl in Vogt um 10.15 Uhr mit Pfarrer Brennecke teil-
zunehmen. 

Das Opfer ist für die Kirchenheizung bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf aus.

Dienstag, 31. Januar
Schülergottesdienst 
8.00 Uhr Kath. Kirche Grünkraut

Pfarrer Bürkle

Mittwoch, 01. Februar
14.45 – Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr Sitzungssaal Atzenweiler
19.30 – Ökumenischer Chor
21.30 Uhr Probe im Pfarrstadel Grünkraut

Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 05. Februar 
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Taufe Lukas u. Greta Wallenstein
und Kinderkirche
Pfarrer Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Vorbereitung des 
ökum. Weltgebetstag der Frauen 
(02. März 2012)
- Steht auf für Gerechtigkeit -
Wie in jedem Jahr wollen wir den diesjährigen

Weltgebetstag auch in Bodnegg mit einem besonderen Gottes-
dienst und einem Begegnungsfest feiern. 
Im Mittelpunkt stehen in diesem Jahr Frauen aus dem asiati-
schen Land Malaysia. 
Wir laden interessierte Frauen aller christlichen Konfessionen
ein, uns dabei zu unterstützen und sich auf vielfältige Weise ein-
zubringen (Organisation, Gottesdienstgestaltung, Kochen, Krea-
tives Gestalten, singen,… ).
Sprechen Sie uns an oder kommen Sie einfach zu unserem
ersten Vorbereitungstreffen 

am Freitag, 27. Januar um 19.30 Uhr
in der Bücherei

Die Schola wird diesen Gottesdienst musikalisch gestalten. Ab
sofort sind neue Sängerinnen in allen Stimmen sowie Instru-
mentalisten willkommen (Mo. 20.00 Uhr Musiksaal Grundschule)
Kontakt: A. Gebert, Tel. 924948
Für das Vorbereitungsteam: E. Binetsch, Tel. 2973 und 

R. Bohneberg-Behling, Tel. 1409

Sonntag, 29. Januar 
Das ökumenische Abendgebet „Abendoase“ findet um 19.00
Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler  statt.
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Hungertuch-Ausstellung im Bildungshaus

Von 01. bis 31. März 2012 findet im Bildungshaus 
eine Hungertuchausstellung mit 17 Misereor-Hungertüchern 

der vergangenen Jahre statt.

Herzliche Einladung zur Ausstellungseröffnung
am Freitag, 02.03.2012, 19.30 Uhr

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor 
Mittwoch, 19.30 Uhr
(geänderte Probezeit beachten!)
Ökumenischer Chor 
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!



Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“

Fasnet 2012

28.01.
14.00 Uhr Ellwangen/ Nähe Rot a.d. Rot

Bus Abf. 12.00 Uhr

29.01.
14.00 Uhr Hochberg Bus Abf. 11.45 Uhr

04.02.
14.00 Uhr Waldburg privat

04.02.
20.00 Uhr Zunftball in Vogt mit Barfuß privat

05.02.
14.00 Uhr Alttann Bus Abf. 12.45 Uhr

„Brot her- d´Burnegger sind do!“

* * * * * * * * * * * * * * * *

15.02.12 Fasnet in Rosenharz, Beginn ist um 18.30 Uhr

16.02.12 GUMPIGER DONNERSTAG 
mit Rathausstürmen, Narrenbaumstellen Kindergarten- und
Schülerbefreiung. Im Anschluss findet ein kleiner Umzug bis zur
Festhalle statt, hier erwartet uns ein buntes Programm für Groß
und Klein!

19.02.12 NARRENMESSE in der Kirche St. Ulrich und Magnus
Bodnegg, 10.30 Uhr

Nathalie Schupp, Pressewart www.narrenzunft-bodnegg.de

Donnerstag, 02. Februar 2012 

Landfrauentag - Begegnungstag
für Frauen aus Stadt und Land

Thema:
„Glaube und Vertrauen –
Sehnsucht nach Sinn“
mit Dekanatsreferentin Karin Berhalter, Wangen
Veranstaltungsort: Ravensburg
Beginn um 9.00 Uhr Eucharistiefeier in der Liebfrauenkirche,
Ravensburg

Beginn der Versammlung:
10.00 Uhr Gemeindehaus Liebfrauen, Ravensburg
12.00 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Herkunft schwäbischer Alltagswörter

mit Hermann Wax, Ehingen
16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Leitung: Christina Längle, Horgenzell
Marlies Rothenhäusler, Taldorf

Kostenbeitrag: 4,- Euro
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Vereinsnachrichten

Kontakte, die Freude bringen           

Ich war noch niemals in New York!

Nun ist es soweit, wir fahren nach Stuttgart
zum Musical!

Am Sonntag, den 29. Januar 2012 

Abfahrt um 10.00 Uhr am Sportplatz in Bodnegg
(Bitte pünktlich da sein!)

Wir werden gegen 12.30 Uhr in Stuttgart ankommen. 
Dort ergibt sich die Gelegenheit etwas zu essen und zu trin-
ken. 
Wer möchte, kann sich auch selbst ein Vesper mitnehmen.

Das Musical dauert von 14.00 Uhr – ca. 17.00 Uhr. 
Gleich nach der Vorstellung fahren wir wieder mit dem Bus
nach Hause.



Es besteht die Möglichkeit, um 8.00 Uhr oder 8.30 Uhr mit dem
Bus nach Ravensburg zu fahren (Bushaltestelle Schule Bod-
negg) oder mit dem Privatauto.

Programmvorschau:
10. Februar 2012  Kaffeekränzle und Ball 
29. Februar 2012  Vortrag mit Frau Restle 
Thema: Beruf, Pflege und Vorsorge in Ravensburg
14. März 2012  Gemeinsame Veranstaltung vom Frauenbund
Bodnegg und der Nachbarschaftshilfe: Vortrag von Frau Dr.
Kneer aus Wangen über Hospitzarbeit

Gruppentreff der Frauen
Wir treffen uns am 01.02.2012 um 14.30 Uhr
Bei Inge Hügle, am Kromerbühl 11 zu einem Video. Nähere
Infos: V. Hartman Tl. 07520/2416 

Sonntag, 26. Februar 2012  Funkensonntag

Sonntag, 11. März 2012  Cafe Kolping
Sonntag im März je nach Witterung  Wanderung zur Erkundung
des Landkreises Ravensburg Gemeinde Amtzell
Samstag, 17. März 2012  Die Kolpingfamilie beteiligt sich an der
Kleidersammlung für die Aktion Hoffnung 

Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Liebe Nachbarschaftshelferinnen und -helfer,
ich möchte euch an unseren ersten Termin
im neuen Jahr erinnern:
Freitag, 3. Februar 2012 um 19.00 Uhr
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich bei mir melden.
Maria Legner

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Kegelabend !
Termin: Samstag, den 4. Februar 2012
Ort: Gasthof „Nußbaumer“, Bodnegg
Beginn: 19.00 Uhr

Auch dieses Jahr wollen wir uns wieder zu einem gemütlichen
Kegelabend treffen. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingela-
den.
Es stehen uns zwei Kegelbahnen zur Verfügung.
Anmeldung: Telefonisch bei Bruno Winter (07520/914474)
Der Vorstand
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KOLPING

Unsere Kolpingmitglieder Elisabeth Danner und Alfons Bott-
linger bieten wieder einen Workshop  Weide an, in dem unter
fachkundiger Anleitung ein robuster großer Korb für alle
Zwecke geflochten wird. Workshop Gebühren: 50 Euro zzgl.
Material

Termin: Samstag 18. Februar 2012 von 8.30 Uhr bis 17 Uhr

Anmeldung bis spätestens 4.2.2012 sowie alle weiteren
Informationen bei Elisabeth Danner Tel. 07520-914249
(abends) oder per E-Mail unter weidennest@web.de

Vom Trampelpfad zur Autobahn
heißt das Thema des diesjährigen Bildungstags der Interna-
tionalen Bodenseekonferenz der Kolpingsfamilien Deutsch-
land - Österreich und Schweiz (IBK). Der IBK-Vorstand lädt
euch zu diesem aufschlussreichen und informativen Anlass
am
Samstag, 3. März 2012 ins Kolpinghaus in Weiler/Allgäu
ein.
Tagesablauf:
9.00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer – Stehkaffee
9.30 Uhr Begrüßung, anschließend Referat von
Frau Dr. Cornelia Vagt-Beck
Historikerin am Straßenmuseum in Germersheim.
Thema: Geschichte der Straßen und ihre politische
Tragweite zu ihrer Zeit
ca. 12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen
die Küche des Kolpinghauses Weiler offeriert:
Rindergulasch mit Spätzle und Blaukraut zum Preis von
12,50 Euro
oder
Gemüsemaultaschen mit Salat zum Preis von 10,50 Euro.
13.30 Uhr Weiterführung der Tagung mit Referat von
Herr Thomas Hanrieder,
Straßenbauamt Kempten
Thema: Staats- und Bundesstraßen - Heute und in der
Zukunft sowie ihrer politischen Tragweite
anschließend können wir zu günstigen Preisen Kaffee und
Kuchen genießen
ca. 16.00 Uhr Abschluss der Tagung
Für die Tagung verlangen wir einen kleinen Unkostenbeitrag
von € 2.50 pro Person.
Um eure Anmeldung zur Teilnahme einschl. Mittagessen
benötigen wir bis zum 20. Februar 2012 an Hanswerner
Reithmann, Oranienstraße 2, 88045 Friedrichshafen, Tel.
07541/21860 oder E-Mail: harose_reithmann@t-online.de
Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl sowie recht-
zeitige Anmeldung 

Herzliche Einladung zur Teilnahme am Kolpingausflug Natur
und Kultur an Unstrut und Saale
vom Samstag 28. April bis Dienstag 1. Mai
Preis incl. Fahrt, Übernachtung mit Halbpension und sämtli-
chen Besichtigungen  285 Euro
Nähere Informationen und späteste Anmeldung  bitte bis 5.
März bei Tel. 2285 

 

Schützenball 
       

04. Februar 2012 
 

Wo: Schützenhaus Bodnegg-Hargarten 
 
 

Es spielen für Sie: 
 

OLD TIGERS  
 
 

Barbetrieb - Showeinlagen - kleiner Imbiss 
 

Einlass: 19.30 Uhr                    Eintritt: 4  

 
Kostümierung erwünscht!!! 

 
Wir laden alle Bürger, ob jung oder alt herzlich ein.    
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TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren - SV Ettenkirch IV 8 : 8
SVW Weingarten III - TSV Jugend 6 : 1
SV Neuravensburg - TSV Jugend II 6 : 4
Drei Bodnegger, der Vierte hatte den Termin
„verschlafen“, hätten in Neuravensburg fast
noch ein Unentschieden erreicht. Fabio
Schmid und Parick Horn gewannen das Dop-
pel und je ein  Einzel und den vierten Punkt
holte Lukas Gessler. Doch leider reichte es
nicht, da die Gastgeber allein drei Punkte

kampflos bekamen. Schlecht lief es dagegen für die erste
Jugendmannschaft in Weingarten. Kein Bodnegger spielt in Nor-
malform und so blieb es Marko Biesenberger vorbehalten für
den Ehrenpunkt zu sorgen. Ein spannendes Spiel erlebt dage-
gen das erste Herrenteam, denn die Gäste aus Ettenkirch erwie-
sen sich als der erwartet kämpferisch starke Gegner. Zwar hol-
ten Jörg Hafen und Berthold Sorg alle sechs mögliche Punkte,
doch der Rest des Teams tat sich sehr schwer und obwohl die
Bilanz nach Sätzen mit 34 : 27 klar für Bodnegg sprach, langte
es nur zu einem Unentschieden. Pech hatte besonders Edwin
Klemm, der seine zwei Einzel und das Doppel mit Sandra Sorg
jeweils im fünften Satz hauchdünn verlor. Alle vier Fünfsatzspie-
le gingen an die Gäste, denn auch Sandra Sorg verlor ihr erstes
Einzel im Entscheidungssatz mit 16 : 18. Nachdem dann Walter
Feineis noch einen Sieg verbuchen konnte, verhinderte Sandra
Sorg mit einem 3 : 1 Sieg die drohende Niederlage.
Die nächsten Spiele:
Samstag 21. Januar:
10.00 Uhr TSV Jugend - SV Bergatreute II
10.00 Uhr TSV jugend II - SV Deuchelried V
14.30 Uhr Altshausen IV - TSV Herren
16.00 Uhr TTC Tettnang IV - TSV Herren II
19.00 Uhr TSV Meckenbeuren - TSV Herren
Während das zweite Jugendteam mit dem Spiel gegen Deu-

chelried eine lösbare Aufgabe hat, muss die erste Jugendmann-
schaft gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer antreten.
Das erste Herrenteam ist besonders gefordert, denn in Altshau-
sen und in Meckenbeuren wird es nicht leicht sein zu Punkten zu
kommen. Da dürfte es Bodnegg II in Tettnang um einiges leich-
ter haben.

Schützenverein Tannau
Wir laden alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierte
heute Abend zur Jahreshauptversammlung des Schützenverein
Tannau ein. Beginn ist um 20.00 Uhr im Schützenhaus in Heris-
häusern. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

NV HO-LA-GI Neukirch e.V.
Samstag, 28.01.2012 16.00 Uhr Narrenbaumstellen 

19.00 Uhr Hexenball 
Sonntag, 29.02.2012 13.30 Uhr Großer Narrensprung 

Gorilla-Club Russenried e.V. 
Umzugsplan
Samstag, 28.01.2012 Goßbach

Umzugsbeginn: 18.01 Uhr
Busabfahrt 15.00 Uhr in Russenried
am Narrenbaum
Rückfahrt spätestens 23.00 Uhr

Sonntag, 29.01.2012 Neukirch
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr

ASV: Ski und Snowboard
Der wegen Schneemangels ausgefallene Bambinikurs in
Waldburg findet am kommenden Wochenende für Selbstfahrer
als Kompakt-Kurs in Schetteregg statt
(wie bei der Anmeldung besprochen).
28./29.01.2012 10.00-12.00 und 13.00-15.00 Uhr
Bitte 15 Minuten vor Kursbeginn melden.
Für die Abteilungsleitung: Dr. Winfried Kapp

Kunst & Kultur – Flammenhof Vogt
„Wa(h)r was?“ – Satirischer Jahresrückblick 2011 von und
mit Mike Jörg
Dieser Jahresrückblick wird Ihnen ans Herz gehen, vor allem
aber ans Hirn! Falls Sie in diesem Jahr etwas verpasst haben
sollten, sollten Sie diesen Jahresrückblick nicht verpassen.
Auf einen Blick:
„Wa(h)r was?“ – Satirischer Jahresrückblick 2011 von und mit
Mike Jörg
Flammenhof Vogt
Sonntag, 29.01.2012, Einlass: 18.30 Uhr Beginn: 19 Uhr
Kartenvorverkauf bei den Vogter Banken 
Kartenreservierung: 07529-9748422

„Pedro´s Garten“ und „Überwiegend heiter“
CD Vorstellung und Lesung im Flammenhof/Vogt
Auf Einladung von Kunst & Kultur Vogt stellt der Musiker und
Texter Thomas Linder aus Amtzell seine neue CD „Pedroʼs Gar-
ten“ am Sonntag, 5. Februar um 19.00 Uhr im Flammenhof in
Vogt vor.
Auf einen Blick:
Sonntag, 05.02.2012 
Flammenhof Vogt, Einlass: 18.30 Uhr Beginn: 19.00 Uhr 
Karten gibt es an der Abendkasse 
Kartenreservierung: 07529-9748422

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Mittwoch, 01. Februar, ist unser nächster Stammtisch, ab
20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner herzlich ein.
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Sportheim 
 

am 

Gumpigen Donnerstag 

16.02.2012 
 

ab 

16.00 Uhr 
geöffnet 

Was sonst noch
interessiert



Kinderkleiderbasar des KiGa Krumbach
Wir laden Sie herzlich ein, unseren Frühjahr-Sommer-Kinder-
kleiderbasar am Samstag, 04. Februar 2012 von 13.30 Uhr -
15.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Obereisenbach zu besuchen.
Frühjahr- und Sommerkleidung sowie Schuhe werden angebo-
ten, genauso wie Babyausstattung und Spielsachen, Kinderwä-
gen und Fahrzeuge aller Art, Hochstühle, ..... Außerdem gibt es
leckere Kuchen an der Kuchentheke. Der Kindergarten St.
Georg Krumbach freut sich auf ihren Besuch.
Alle Informationen, Neuigkeiten und weitere Termine finden Sie
auf unser neu gestalteten Homepage unter www.Kleiderbasar-
obereisenbach.de Verkaufsnummern sind alle bereits vergeben.

Trachtenverein Waldburg
Dorffasnet 2012
Hallo, Burschen und Dirndl der Aktiven- und der Jugendgruppe,
gern auch die Eltern der Jugendlichen, wir werden uns wieder
mit unserem Narrenspruch: „Heidernei – Trachteverei“ am Nar-
rensprung der Burgnarren in Waldburg beteiligen. Wir treffen uns
dazu, wie in jedem Jahr, bis 13.3o Uhr bei Marxers in der Bod-
negger Strasse. Da wir uns in dieser Fasnet in Richtung „Wald
und Jagd, und was dazu gehören kann …“ vorbereiten, kommt
bitte auch in einem Häs, das darauf hinweisen sollte.
M. Hanke, Schriftführer

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel:  07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz,
VHS-Außenstelle Neukirch, Tel: 07528 2581

Bewegung und Entspannung ab 60
Kurs Nr. C301958NE*
Renate Metz
Unsere physische und psychische Leistungsfähigkeit wollen wir
erhalten oder verbessern. Das kann man erreichen durch Übun-
gen für Flexibilität der Gelenke und zur Stärkung der Muskeln,
zur Erhaltung und Verbesserung der Konzentrationsfähigkeit
und durch Entspannung. In diesem Kurs werden einfache und
leicht zu lernende Übungen vermittelt, die Freude machen, die
eigene Körperwahrnehmung stärken und helfen, den Verände-
rungen im körperlich-geistig-seelischen Bereich mit Achtsamkeit
und Wertschätzung zu begegnen. Alle Übungen und Entspan-
nungen können sowohl auf dem Boden liegend als auch auf dem
Stuhl sitzend ausgeführt werden. Bringen Sie bitte eine Decke
oder Gymnastikmatte oder Yogamatte, warme Socken und eine
leichte Decke oder ein Tuch (für die Entspannung) mit und tra-
gen Sie bequeme Kleidung.
Montag, 06.02.2012, 17.00-18.00 Uhr, 7 Termine, Neukirch,
kath. Gemeindehaus, Kursentgelt: 37,32 EUR

Yoga und Körperwahrnehmung, Grundkurs
Kurs Nr. C301152NE
Renate Metz
Nach sanften Aufwärmübungen erarbeiten wir die klassischen
Yogahaltungen des Hatha-Yoga. Um die ganzheitliche Wirkung
der Yogahaltungen bewusst zu erfahren, werden unterstützend
Übungen zur Körperwahrnehmung in die Yogapraxis eingefloch-
ten. Dabei dient uns unser Atem als eine Art Spiegel für unser
Wohlergehen. Diese Achtsamkeit im Umgang mit uns selber, die
wir in der Yogapraxis erlernen, lässt sich in den Alltag übertra-
gen. Wir werden sensibler für unsere Grenzen und meistern
Herausforderungen mit mehr Ruhe und Gelassenheit. Am Ende
der Yogastunde erlernen wir eine Tiefenentspannung, die uns
ordnet und erfrischt, sowie Atemübungen, als Vorbereitung für
eine kurze Meditation zum Abschluss. Bitte bequeme Kleidung,
Stoppersocken, Decke oder Yogamatte mitbringen.
Montag, 06.02.2012, 18.15-19.30 Uhr, 7 Termine, Neukirch,
kath. Gemeindehaus, Kursentgelt: 46,68 EUR

Englisch für Wiedereinsteiger, Niveau A2
Kurs Nr. C406717NE
Wassiliki Würstle
„KEY A2“ (Cornelsen Verlag)

Dienstag, 07.02.2012, 09.30-11.00 Uhr, 12 Termine, Neukirch,
Grund- u. Hauptschule, Betreuungsraum, Kursentgelt: 67,20 EUR

Yoga für Kinder
Kurs Nr. C301150NE
Hanne Hick
Für Kinder ab 5 Jahren. Yoga hilft uns, uns physisch und psy-
chisch wohl zu fühlen, wir kommen an in Körper, Geist und See-
le. Mit psychomotorischen Bewegungsspielen wärmen wir uns
auf. Danach lernen wir die klassischen Haltungen aus dem Hat-
ha-Yoga kennen, deren Vorbilder Tiere waren: Wir brüllen wie
Löwen, werden kraftvoll wie eine Kobra, beweglich wie ein Kro-
kodil, ausdauernd wie ein Kamel und ruhig und gelassen wie die
Schildkröte. Wie ein Baum verwurzeln wir uns tief in die Erde
und wir ruhen kraftvoll und stabil wie ein Berg. Einige Haltungen
beruhigen uns und andere muntern uns auf. Sie machen unse-
ren Körper stark, beweglich und ausdauernd. Wir lernen die Auf-
merksamkeit auf die Körperhaltungen und den Atem zu richten.
Dadurch können wir uns besser konzentrieren und unser Geist
wird ruhig und klar, wie die glatte Oberfläche eines tiefen Sees.
Am Ende der Yogastunde genießen wir Ruhe und Stille. Mit Hil-
fe von Körperwahrnehmungsübungen schulen wir unsere Sinne,
spüren in uns hinein. Es ist Zeit für Entspannung und Phanta-
siereisen. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Kissen, warme
„Stoppersocken“ oder Gymnastikschuhe, Kuscheldecke.
Dienstag, 07.02.2012, 16.15-17.15 Uhr, 8 Termine, Neukirch,
kath. Gemeindehaus, Kursentgelt: 42,14 EUR

Yoga und Körperwahrnehmung, Aufbaukurs
Kurs Nr. C301157NE
Hanne Hick
Nach sanften Aufwärmübungen erarbeiten wir die klassischen
Yogahaltungen des Hatha-Yoga. Um die ganzheitliche Wirkung
der Yogahaltungen bewusst zu erfahren, werden unterstützend
Übungen zur Körperwahrnehmung in die Yogapraxis eingefloch-
ten. Dabei dient uns unser Atem als eine Art Spiegel für unser
Wohlergehen. Diese Achtsamkeit im Umgang mit uns selber, die
wir in der Yogapraxis erlernen, lässt sich in den Alltag übertra-
gen. Wir werden sensibler für unsere Grenzen und meistern
Herausforderungen mit mehr Ruhe und Gelassenheit. Am Ende
der Yogastunde erlernen wir eine Tiefenentspannung, die uns
ordnet und erfrischt, sowie Atemübungen, als Vorbereitung für
eine kurze Meditation zum Abschluss. Bitte bequeme Kleidung,
Stoppersocken, Decke oder Yogamatte mitbringen.
Dienstag, 07.02.2012, 20.00-21.15 Uhr, 8 Termine, Neukirch,
kath. Gemeindehaus, Kursentgelt: 53,32 EUR

Pilates, Grundkurs
Kurs Nr. C302353NE
Isabella Klaschka
Pilates ist ein sanftes, elegantes Ganzkörpertraining. Die Übun-
gen verbinden Geist und Körper mit dem Ziel der Verbesserung
der allgemeinen Fitness. Gestärkt wird dabei vor allem die Mus-
kulatur des sogenannten „Powerhouse“: tiefliegende Muskulatur
im Bauch, Gesäß, unteren Rücken und Hüfte. Bitte Matte oder
Unterlage mitbringen.
Freitag, 10.02.2012, 18.00-19.00 Uhr, 15 Termine, Neukirch,
Turnhalle, Mehrzweckraum, Kursentgelt: 56,00 EUR

Pilates, Aufbaukurs
Kurs Nr. C302354NE
Isabella Klaschka
Freitag, 10.02.2012, 19.00-20.00 Uhr, 15 Termine, Neukirch,
Turnhalle, Mehrzweckraum, Kursentgelt: 56,00 EUR

Osterbrunch - mit dem Thermomix
Kurs Nr. C307064NE*
Monika Diepolder-Manthei 
Ostereier und Osterlamm. Kalte und warme Buffetspeisen, auch
für jede andere Feier. Bitte Geschirrtücher und Behälter für Kost-
proben und Getränk mitbringen. Wir weisen Sie darauf hin, dass
es bei den Kursen mit dem Thermomix lediglich um die Hand-
habung des Gerätes geht. Es wird selbständig gekocht an den
Geräten der Kursleiterin. Es handelt sich um keine Werbe- oder
Verkaufsveranstaltung.
Mittwoch, 14.03.2012, 18.00-22.00 Uhr, 1 Termin, Neukirch,
Grund- u. Hauptschule, Lehrküche, Kursentgelt: 18,00 EUR
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Osterbrunch - mit dem Thermomix
Kurs Nr. C307065NE*
Monika Diepolder-Manthei
Donnerstag, 15.03.2012, 18.00-22.00 Uhr, 1 Termin, Neukirch,
Grund- u. Hauptschule, Lehrküche, Kursentgelt: 18,00 EUR

Gitarre spielen ohne Noten - für Anfänger
Kurs Nr. C208280NE
Albin Richter
Liedbegleitung mit einfachen Griffen/Akkorden.
Mittwoch, 08.02.2012, 18.30-19.15 Uhr, 8 Termine, Neukirch,
Grund- u. Hauptschule, Kursentgelt: 38,40 EUR

Gitarre spielen ohne Noten - für etwas Fortgeschrittene
Kurs Nr. C208281NE
Albin Richter
Hurra, ich kann schon (fast) den „C“ - einfache Schlag- und Zupf-
muster für Lagerfeuer und Hütte etc.
Mittwoch, 08.02.2012, 19.15-20.00 Uhr, 8 Termine, Neukirch,
Grund- u. Hauptschule, Kursentgelt: 38,40 EUR

Gitarre spielen ohne Noten - für Fortgeschrittene
Kurs Nr. C208282NE
Albin Richter
Hurra, ich kann schon (fast) den „F“ - komplexe Schlagrhyth-
men, Pickings und Soli.
Mittwoch, 08.02.2012, 20.00-20.45 Uhr, 8 Termine, Neukirch,
Grund- u. Hauptschule, Kursentgelt: 38,40 EUR

Wetzisreuter Mundarttheater
Auch in diesem Jahr lädt die Theatergruppe des Turnvereins
Wetzisreute-Schlier wieder ganz herzlich zu ihren Theateraben-
den ein. Diesmal mit der heiteren Komödie „Don Camillo und
Peppone“ nach dem gleichnamigen, weltberühmten Bestseller
von Giovanni Guareschi. Es sind Schelmengeschichten aus der
Bassa, einem fiktiven, oberitalienischen Landstrich zwischen Po
und Apennin. Heftige, aber mitunter auch versöhnliche Ausein-
andersetzungen zwischen dem rauflustigen Landpfarrer Don
Camillo und dem hitzköpfigen, kommunistischen Bürgermeister
Peppone Botazzi und nicht nur das, prägen das Geschehen, das
die fünfzehn Protagonisten auf die Bühne bringen,
Unsere Termine: 
Donnerstag, 23. Februar 13.30 Uhr Seniorenvorstellung
Freitag, 24. Februar 19.30 Uhr 
Samstag, 25. Februar 19.30 Uhr
Freitag, 02. März 19.30 Uhr 
Samstag, 03. März 19.30 Uhr 
Sonntag, 04. März 18.00 Uhr !!! 
Freitag, 09. März 19.30 Uhr 
Samstag, 10. März 19.30 Uhr 
Sonntag, 11. März 18.00 Uhr !!!
Karten gibtʼs bei Familie Zell, Telefon (07529) 3166, jeweils ab
18.00 Uhr.
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